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Informationen
zum 2. Halbjahr des Schuljahres 2010/11
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Erhebung des BurgBeitrags für das Schuljahr 2010/11

Zum 31.01.2011 tritt Frau Ribeiro in die wohlver-
diente Freistellungsphase der Alterszeit. Sie hat 
viele Jahre die Arbeit in den beiden Fachschaften 
Französisch und Latein und auch den bilingualen 
Schwerpunkt entscheidend mitgeprägt. Mit einem 
hohen Anspruch an ihre Fächer, aber auch mit viel 
pädagogischem Feingefühl und Theaterprojekten 
hat sie es verstanden, ihre Schülerinnen und Schü-
ler zu begeistern und das Burgleben zu bereichern. 
Wir danken ihr sehr für ihre zuverlässige und kon-
struktive Arbeit und wünschen ihr alles erdenklich 
Gute.
Unsere Vertretungskräfte Herrn Kausch (Deutsch 
und Geschichte) und Frau Bender (Mathematik 
und Physik) müssen wir ebenfalls verabschieden, 
weil sie am 01.02.2011 ihr Referendariat beginnen. 
Auch ihnen wünschen wir alles Gute und viel Erfolg 
auf ihrem weiteren Lebensweg.

Zum 01.02.2011 dürfen wir Frau Schroeder als neue 
Kollegin am Burggymnasium mit den Fächern Fran-
zösisch bilingual und Erdkunde sehr herzlich be-
grüßen. Als Vertretungskräfte heißen wir Frau Monz 
(Biologie) und Frau Jorzick (Englisch) willkommen. 
Außerdem beginnen folgende Referendarinnen und 
Referendare ihre Ausbildung am Burggymnasium:

Frau Amedick (Sozialkunde, Mathematik), Herr 
Barth (Geschichte, Evang. Religion), Frau Fauth 
(Geschichte, Französisch), Frau Hach (Biologie, 
Mathematik), Frau Nieborowsky (Chemie, Biolo-
gie), Frau Schlüter (Französisch, Deutsch) und Frau 
Schwarz (Erdkunde, Biologie).

Wir wünschen den neuen Kolleginnen und Kollegen 
einen guten Einstieg und viel Freude bei der Ar-
beit.

Personalveränderungen 

Aufgrund der Größe des Abiturjahrgangs 2011 
kann die Abiturfeier in diesem Jahr leider nicht in 
der Aula des BurgGymnasiums stattfi nden, weil sie 
nicht genügend Platz für alle Gäste bietet. Wir sind 
deshalb gezwungen, auf andere Räumlichkeiten 
auszuweichen und konnten die Fruchthalle anmie-
ten. Im Kontext des Abiturs möchten wir alle auf 

die beiden Termine des mündlichen Abiturs am 16. 
und 17.03.2011 hinweisen. An diesen Tagen fällt 
ebenso wie am 28.02.2011 (Studientag des Burg-
Gymnasiums) der Unterricht aus.
Für den weiteren Verlauf der Abiturprüfung wün-
schen wir den Abiturientinnen und Abiturienten  
alles Gute und viel Erfolg.

Wie in der Elterninformation vom 02.07.2009 angekündigt, haben Vertreter des  
Schulelternbeirats den BurgBeitrag 2009/10 einer Kassenprüfung unterzogen und 
sich von der ordnungsgemäßen Verwendung der Gelder überzeugen können. Auf 
der Grundlage dieser Überprüfung hat der Schulelternbeirat deshalb einer 
Weiterführung der Maßnahme zugestimmt. Am 01.12.2010 hat sich die 
Gesamtkonferenz ebenfalls für den BurgBeitrag ausgesprochen, so dass wir 
nun an Sie herantreten, um diesen Betrag rückwirkend für das Schuljahr 
2010/11 zu erheben. Wir erbitten daher für das 1. Kind 10 €, für das 2. 
Kind 7,50 € und für das 3. Kind 5 €.

Geben Sie Ihren Kindern den entsprechenden Betrag zusammen 
mit der Empfangsbestätigung bis Freitag, den 25.02.2011, mit, 
damit beides von der Klassenleitung eingesammelt werden 
kann.

Ich danke Ihnen sehr für Ihre Unterstützung.
            gez. Ute Scheu, Schulleiterin

Abiturfeier am 18.03.2011
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Autorenlesung in Klassenstufe 6: „Serafi nes Weg“

Round-Table: Weihnachtspäckchen-Aktion
Auch in diesem Jahr haben die Schülerinnen und Schüler der Orien-

tierungsstufe die Weihnachtspäckchen-Aktion des Round Table 
Kaiserslautern tatkräftig unterstützt. Die Schülerinnen und 

Schüler der Klassenstufe 6 packten 73 Päckchen, die der 
Klassenstufe 5 spendeten € 174 für den Transport der 

Päckchen nach Rumänien. Wir danken allen Beteiligten 
für ihr soziales Engagement.

Auch in diesem Jahr waren wieder viele fl eißige Hel-
fer am Gelingen des schönen Weihnachtskonzertes 

des BurgGymnasiums, das traditionell in der 
Stifts kirche stattfi ndet, beteiligt.

Eingeläutet wurde der Abend mit den 
Auftritten der Bläserklassen 5b und 6c. 

Beide Klassen zeigten, was sie im 
Laufe des Schuljahres im Unterricht 

gelernt haben.
Die Zuhörer erlebten im wei teren 

Verlauf des Abends die Viel-
fältigkeit der musi  schen Sei-

te des BurgGym nasi ums. 
So beeindruckten das 

Voror     chester und das Mit tel stufen  ensemble mit ihr-
em Können. Einen weiteren Glanzpunkt bildete der 
Auftritt des Mittel- und Oberstufenchores, dem sich 
das Sinfonieorchester mit der „Sonata Pathetique“ 
von Ludwig van Beethoven anschloss. Multi Tones, 
Lehrerchor und BurgBigBand, die großen Beifall 
ernteten, rundeten das Programm ab.
Zu danken ist den Musiklehrkräften Ninette 
Mayer, Lothar Bendel und Robert Tophofen für ihr 
unermüdliches Wirken im Laufe des Schuljahres. 
Sie haben die Schülerinnen und Schüler auf 
diesen glanzvollen Höhepunkt des Schuljahres gut 
vorbereitet. Unterstützt wurden sie dabei von Lena 
Wagner und Otmar Zimmermann.

Claudia Henselmann, Mutter zweier Kinder am 
BurgGymnasium und langjährige PES-Vertretungs-
kraft unserer Schule, hat ihren ersten Roman „Se-
rafi nes Weg“ unter ihrem Mädchennamen Laessing 
veröffent licht. Frau Henselmann hat ihr Werk am 
Mittwoch, dem 08.12.2010, durch eine erste Lesung 
in unserer Aula bei den Schülerinnen und Schülern 
der Klassenstufe 6 vorgestellt. Sowohl Werk als 
auch Lesung stießen auf breite Zustimmung. 
Wie die Geheimsprache der sog. Erdknorzen funk-
tioniert, hat Hannah Steiner aus der Klasse 6a als 
erste gelöst, sodass ihr am Mittwoch, dem 12.01., 

ein Freiexemplar überreicht 
werden konnte.
Dazu unsere herzlichen 
Glückwünsche und viel 
Spaß beim Lesen. Der Ro-
man ist für € 14,90 über 
Amazon zu bestellen.
Wir danken Frau Hensel-
mann, wünschen ihr wei-
terhin viel Kreativität und 
Erfolg und freuen uns alle 
schon auf den 2. Band.

„Was macht ihr eigentlich in der SV?“ Diesen Satz 
bekommen wir häufi g zu hören und darum möch-
ten wir diese Gelegenheit nutzen, um Ihnen, liebe 
Eltern, und natürlich auch Euch, liebe Mitschüle-
rinnen und Mitschüler, einen groben Überblick über 
die SV-Arbeit zu geben. 
Grundsätzlich ist die Schülervertretung dazu da, 
die Interessen der Schülerschaft in schulpolitischen 
Themen zu vertreten. Im Konkreten heißt das: Wir 
sind vertreten auf innerschulischen Konferenzen 
und stadt- oder landesweiten Schülervertretertref-
fen, um Wege zu fi nden, Missstände zu klären und 
den Schulalltag angenehmer zu gestalten. 
Des Weiteren dient die SV als Ansprechpartner für 
Schülerinnen und Schüler, die Probleme – jeglicher 
Art - haben. Wir sind gerne bereit, als Vermittler 
zwischen Euch und den Lehrkräften zu fungieren. 
An dieser Stelle möchten wir auch alle dazu aufru-

fen, sich für die SV-Arbeit zu begeistern und sich 
dort zu engagieren. Die Mitgliedschaft steht jedem 
Interessierten frei.

biturfeier 
m 
8.03.2011
ufgrund der Grö-
e des Abiturjahrgangs 
011 kann die Abiturfeier 

diesem Jahr leider nicht 
 der Aula des Burggymnasi-
ms stattfi nden, weil  weder  Büh-
e noch Zuschauerraum genügend 
atz für die Abiturientinnen und Abi-

turienten sowie alle Gäste 
bietet.  Wir sind wir deshalb 
gezwungen, auf andere Räum-
lichkeiten auszuweichen und konn-
ten die Fruchthalle anmieten.
Für den weiteren Verlauf der Abiturprü-

Die aktuelle Schülervertretung am BurgGymnasium stellt sich und ihre Arbeit vor

Weihnachtskonzert des BurgGymnasiums in der Stiftskirche

Schülersprecher M. Friehs (r.) & Stellvertreter M. Koster (l.)



BurgGymnasium Kaiserslautern

3

�

Bitte denken Sie daran, dass 
die Halbjahreszeugnisnote des 
Faches, das im ersten Halbjahr 
epochal unterrichtet wurde, auch 
die Endnote im Jahreszeugnis ist 
und deshalb bei der Versetzung 
mit entscheidet.
Die folgenden Fächer wurden im 
1. Halbjahr bzw. werden jetzt im  
2. Halbjahr des laufenden Schul-
jahres  (2010/11) in den Klassen-
stufen 7 - 10 epochal unterrich-
tet:

Epochalunterricht im Schuljahr 2010/11

3

Aufgrund des Parkverbots in 
der Meuthstraße bitten wir Sie 
in Ihrem eigenen Interesse, Ihre 
Fahrzeuge dort nicht abzustel-
len, wenn Sie Ihre Kinder we-
gen einer Schulfahrt zum Bus 
bringen oder wieder abholen.
 

Schulfahrten: Park-
situation Meuthstr.

Klasse 1.Halbjahr 2. Halbjahr

7a,d
7b,e
7a,c,d,e
7b

Erdkunde
Bild. Kunst
Musik

Erdkunde

Musik
Bildende Kunst

8a-e Biologie Chemie

9a
9b,c,d
9a-d

Musik
Musik
WF Informatik 

10a-e
10a,b,d,e
10c

WF Informatik
Musik
Bildende Kunst

Bildende Kunst
Musik

Schulversäumisse, Freistellungen und Beurlaubungen

Aus aktuellem Anlass möchte 
ich Sie auf die Regelungen bei 
Schulversäumnissen und Beur-
laubungen aufmerksam machen. 
Bitte sorgen Sie als Eltern dafür, 
dass Ihre Kinder ihrer Verpfl ich-
tung zum Besuch der Schule 
nachkommen. 
Falls Ihr Kind verhindert ist, am 
Unterricht oder an für verbindlich 
erklärten Schulveranstaltungen 
teilzunehmen, benachrichti-
gen Sie bitte die Schule am 
gleichen Morgen, damit die 
Klassenleitung informiert wer-
den kann. Geben Sie Ihrem Kind, 
wenn es wieder die Schule be-
sucht, eine schriftliche Entschul-
digung mit. Unser Sekretariat ist 
i.d.R. ab 7.00 Uhr besetzt.
Befreiungen vom Unterricht und 
Beurlaubungen sind grundsätz-
lich von den Erziehungsberech-
tigten (ab 18 Jahre von den Be-
troffenen selbst) rechtzeitig 
vorher schriftlich zu beantra-
gen. Bei Versäumnis von Nach-
mittagsunterricht ist in gleicher 
Weise wie bei Vormittagsunter-

richt eine schriftliche Begrün-
dung erforderlich.
Versäumt eine Schülerin/ein 
Schüler  eine Kursarbeit, so wird 
ihr/ihm zur Aufl age gemacht, sich 
vor der Arbeit telefonisch – mit 
Hinweis auf die anstehende Ar-
beit – krank zu melden (bei min-
derjährigen Schülerinnen oder 
Schülern durch die Eltern) und in 
der unmittelbar folgenden Unter-
richtsstunde nach Wiederaufnah-
me des Schulbesuchs der betrof-
fenen Fachlehrkraft ein ärztliches 
Attest vorzulegen – zusätzlich zur 
Entschuldigung bei der Stamm-
kursleitung. Ohne ausreichende 
Entschuldigung versäumte Kurs-
arbeiten werden als Leistungs-
verweigerung betrachtet und mit 
null Punkten bewertet.
Bei Unterrichtsversäumnissen, 
die sich erst im Laufe eines Un-
terrichtstages ergeben, bitten wir 
folgende Regelung zu beachten: 
Der Schüler/die Schülerin meldet 
sich persönlich bei der Kollegin/
dem Kollegen der laufenden bzw. 
der nachfolgenden Stunde ab. 

Für versäumte Stunden ist eine 
schriftliche Entschuldigung nach-
zureichen. 

Beurlaubungen vom Unterricht 
oder sonstigen Schulveranstal-
tungen sind nur aus dringenden 
Gründen zulässig und müssen 
rechtzeitig vorher beantragt wer-
den. Die Schule kann für Folgen 
der Beurlaubung keine Verant-
wortung übernehmen, d.h. der 
versäumte Stoff muss selbstän-
dig nachgearbeitet werden.
Die Beurlaubung für eine Unter-
richtsstunde ist in schriftlicher 
Form an die jeweilige Lehrkraft, 
bis zu drei Unterrichtstagen an 
den Klassen- oder Stammkurslei-
tung und bei mehr als drei Tagen 
an die Schulleiterin zu richten.
Beurlaubungen unmittelbar vor 
und nach den Ferien sollen lt. 
Schulordnung (ÜSchO § 38) nicht 
ausgesprochen werden. Nur aus 
ganz zwingenden Gründen (z.B. 
notwendiger Kuraufenthalt) kann 
die Schulleiterin Ausnahmen ge-
statten.

Lt. Schulordnung § 44 können  
Schülerinnen oder Schüler der 
Klassenstufe 6 – 10 aus wichtigem 
Grund (längere Krankheit, Schul-
wechsel infolge Änderung des 
Wohnsitzes, besondere Schwie-
rigkeiten in der Entwicklung etc.) 

einmal in die nächstniedrigere 
Klassenstufe zurücktreten. 
Das Zurücktreten kann bis zum 
letzten Unterrichtstag vor den 
Osterferien (15.04.2011) von 
den Eltern über die Klassenlei-
tung beantragt werden. 

Freiwilliges Zurücktreten in die 
nächstniedrigere Klassenstufe



Informationen zum 2. Halbjahr des Schuljahres 2010/11

4

�

BurgGymnasium KL Terminplan 2. Halbjahr 2010/11 Stand:  19.01.2011

Mo Februar 11 Mo März 11 Do April 11 Sa Mai 11 Di Juni 11

01 Di 01 Di 01 Fr 01 So Maifeiertag 01 Mi
Schulb.-Basar Kl. 9  13.30Uhr 

Zeugnisausgabe 6

02 Mi 02 Mi 02 Sa 02 Mo
Studienfahrten 12 bis Fr     

Wahl 2./3. FS + Inf 9
02 Do Christi Himmelfahrt

03 Do 03 Do Zeugnisse 13 03 So 03 Di 03 Fr bewegl. Ferientag

04 Fr 04 Fr 04 Mo 04 Mi 04 Sa

05 Sa 05 Sa 05 Di 05 Do 05 So

06 So 06 So 06 Mi   'spielzeit' Probentage bis Fr 06 Fr 06 Mo
Betriebspraktikum Jg. 9      

bis Di 21.6.               
'spielzeit'  Vorstellung

07 Mo 07 Mo Rosenmontag 07 Do 07 Sa 07 Di

08 Di Franz. Vorlesewettbew. 08 Di Fastnacht 08 Fr 08 So 08 Mi

09 Mi 09 Mi 09 Sa 09 Mo 09 Do

10 Do 10 Do 10 So 10 Di 10 Fr

11 Fr 11 Fr 11 Mo 11 Mi 11 Sa

12 Sa 12 Sa 12 Di
 'Mitteilung' -> Eltern        

China-Studienfahrt bis 26.4.
12 Do 12 So Pfingsten

13 So 13 So 13 Mi 13 Fr Ende schr. Überpr. 5 & 7-12 13 Mo Pfingstmontag

14 Mo 14 Mo 14 Do
Infoabend 2./3. FS+Inf       

Ende s.Überpr. 6
14 Sa 14 Di

15 Di 15 Di 15 Fr
freiw. Zurücktreten          

4. Std. Klassenleitung
15 So 15 Mi

16 Mi Anmeldetage bis Fr 16 Mi Mündl. Abitur 16 Sa 16 Mo Nordseefahrt 8cde bis Fr 16 Do

17 Do 17 Do Mündl. Abitur 17 So 17 Di 17 Fr Schulhausrallye

18 Fr 18 Fr
Abiturfeier               

ab 17 Uhr; Fruchthalle
18 Mo Osterferien bis 29.4. 18 Mi 18 Sa

19 Sa 19 Sa 19 Di 19 Do 19 So

20 So 20 So 20 Mi 20 Fr 20 Mo
Schulbuchbasar  Kl .5-8      

und 10-13 / 13.30Uhr
21 Mo 21 Mo Känguru-Wettbewerb 21 Do 21 Sa Expertentag 21 Di EASI + Wandertag

22 Di 22 Di Math. ohne Grenzen 22 Fr 22 So Konzert Bläserkl.+SBO 22 Mi Jahreszeugnisse 

23 Mi 23 Mi 23 Sa 23 Mo 23 Do Fronleichnam

24 Do 24 Do 24 So 24 Di 24 Fr bewegl. Ferientag

25 Fr 25 Fr 25 Mo 25 Mi 25 Sa

26 Sa Skilager 8ab bis 4.3. 26 Sa 26 Di 26 Do 26 So

27 So 27 So 27 Mi 27 Fr 27 Mo Sommerferien bis 5.8.

28 Mo Studientag 28 Mo 28 Do 28 Sa 28 Di

29 Di 29 Fr 29 So 29 Mi

30 Mi 30 Sa 30 Mo  'spielzeit' Premiere 30 Do

31 Do 31 Di  'spielzeit' Vorstellung

Wichtige Termine im Schuljahr 2010/11 Stand: 24.01.2010
( Weitere Termine und Aktualisierungen sowie die Arbeitsgemeinschaften wer-
den durch Aushang und im Internet unter  www.burg-kl.de  bekanntgegeben )

Eine Bibliothek lebt von einem 
möglichst breiten und aktuellen An-
gebot an Medien. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie uns bei diesem 
Bemühen durch die Übernahme ei-
ner Buchpatenschaft unterstützen 
könnten. Auf der Homepage der 
Schule fi nden Sie unter der Rubrik 
„Bibliothek“ eine Vorschlagsliste 
mit Büchern, die unseren Bestand 
gut ergänzen würden. Sie können 
jedoch auch gerne eigene Ideen 
einbringen. In diesem Fall bitten 
wir um vorherige Absprache, um 
Dubletten zu vermeiden.

Für Schülerinnen, Schüler und 
Lehrkräfte interessante Bücher 
nehmen wir auch gern als ge-
brauchte, aber gut erhaltene Ex-
em plare entgegen. 
In diesem Zusammenhang möch-
ten wir allen danken, die die Bibli-
othek durch Buch- und Geldspen-
den unterstützt haben:

Familie Adams, Frau Augstein, Jonas Baldauf, Jin-Ning 

Baqué, Louisa Beck, Sarah Belting, Lea Binder, Delia Bi-

schoff, Selina Bonje, Familie Boor, Herr Bröhl, Maximili-

an Burger, Lukas Busch, Marie Demmerle, Kristina und 

Samuel Dietrich, Arman Farjan, Daniel Fenske, Familie 

Friedeck, Emil Friehs, Samantha Fritsch, Noel Fröhlich, 

Jan Gilla, Anna Hach, Katharina Heister, Anna Katharina 

Henne, Nicola Höhn, Herr Hollstein, Yasmin Hund, Fa. Jo-

kers, Sevdenur Karadeniz, Stella Klatte, Familie Klemm, 

Johannes Kürth, Frau Loschky, Familie Laupert von Peh-

arnik, Herr Mallmann, Frau Mannheim, Familie Mannwei-

ler, André Mayenfels, Tim Mildenberger, Herr Mischler, 

Calvin Muthig, Frau Oeckinghaus, Jonas Ober, Michelle 

Olle, Shari Paul, Miriam Roath, Dalia Ruppel, Angela Rus-

temeier, Tina Saffarian, Viktoria Schäfer, Herr Dr. Sche-

rer, Frau Schieffer, Familie Schneble, Cindy Schneider, 

Verena Schoner, Miriam Schoner, Susanne Schwarz-

trauber-Schick, Frau Spiegel, Familie Sternberg, Johanna 

Theisinger, Herr Dr. Thyssen, Metin Tuncay, Christopher 

Vitt, Lena Weber, Petra Weber-Urschel, Dieter Weiß, Lisa 

Weisbrod, Jenny Werth, Gudrun Westing, Familie Wilhelm, 

David Wirschke, Furkan Yildirim

Wie auch im letzten Jahr organi-
siert die Bibliothek zum Welttag 
des Buches am 23.4.2011 Akti-
onen rund ums Lesen für Klassen 
und einzelne Schülerinnen und 
Schüler:
Führungen in der Stadtbibliothek 
oder der Buchhandlung Thalia für 
die 5. und 6. Klassen. 
Teilnahme an der Leseolympiade 
vom 1.3.-12.4.2011 (Infos und An-
meldung in der Bibliothek). 
Kreative oder künstlerische Aus-
einandersetzung mit dem Thema 
„Buch und Lesen“ im Unterricht 
(Gestaltung von Plakaten, Lesezei-
chen etc.).

Buchspenden für die Bibliothek
Aktionen zum 
Welttag des Buches

Die beiden Bläserklassen des 
BurgGymnasiums werden gegen 
Ende des Schuljahres zusätzliche 
konzertante Auftritte absolvieren. 
Über die Termine werden wir Sie 
auf der Homepage informieren. 

Auftritte der Bläserklassen


